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DOKUMENTATION

Ablauf

Präsentation

Dokumentation der Ergebnisse an den Tischen

Zusammenfassung der Ergebnisse an den Tischen

Bewertung der wichtigsten Punkte

Sonstige Stellungnahmen zur Planung
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ABLAUF

19:00 Uhr

22:00 Uhr

Begrüßung

Vorstellung Altenrieder Stiftung
durch Herrn Kämmerer Ziegler

Vorstellung städtebaulicher Entwurf
durch das Büro Sunder Plassmann

Workshop

Ausblick

Ende der Veranstaltung
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ABLAUF

Zum Abschluss wurden die Ergebnisse der Veranstaltung zusammengefasst und in den weiteren 
Planungsprozess eingeordnet. Dabei wurde erläutert, welche Erkenntnisse und Anregungen aus der 
Bürgerbeteiligung mitgenommen werden und dass diese soweit möglich im weiteren Planungsverlauf 
berücksichtigt werden. Darüber hinaus wurden die nächsten Schritte des Verfahrens und der weitere 
Umgang mit den Ergebnissen erläutert. Die Veranstaltung bot damit den Teilnehmenden die Möglich-
keit, den städtebaulichen Entwurf aus ihrer persönlichen Perspektive zu bewerten, konkrete Hinweise 
einzubringen und gemeinsam Schwerpunkte für die weitere Entwicklung zu formulieren.

Die Teilnehmenden hatten zu guter Letzt noch die Möglichkeit, die vorher gesammelten Aspekte auf 
den Moderationskarten mit jeweils drei Klebepunkten zu priorisieren (es durften auch mehrere Klebe-
punkte auf eine Moderationskarte geklebt werden). Damit konnten sie diejenigen Aspekte markieren, 
die aus persönlicher Sicht für die weitere Planung besonders wichtig sind.

1
Die Veranstaltung begann mit einer Begrüßung der Teilnehmenden durch Frau Oberbürgermeisterin 
Baumgartl und einer kurzen Einführung in den Ablauf des Abends. Im Anschluss stellte Herr Kämme-
rer Ziegler den Zweck und die Zielsetzung der Stiftung vor und gab den Teilnehmenden damit einen 
Überblick über den übergeordneten Rahmen der Veranstaltung.

Anschließend wurde der städtebauliche Entwurf vorgestellt. Dabei erhielten die Teilnehmenden einen 
Einblick in die geplante Entwicklung und die wesentlichen Aspekte des Entwurfs. Die Vorstellung 
bildete die Grundlage für die anschließende gemeinsame Diskussion und Auseinandersetzung mit den 
Planungsinhalten.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die anschließende Kleingruppenphase. Die Teilnehmenden 
wurden in kleinere Gruppen aufgeteilt und hatten die Möglichkeit, den vorgestellten Entwurf ge-
meinsam zu diskutieren und ihre Anregungen unmittelbar am Plan zu verorten. Im Fokus standen 
dabei insbesondere die Einfügung der geplanten Gebäude in die bestehende Umgebung, die Gestal-
tung von Freiräumen und Grünflächen sowie Aufenthaltsmöglichkeiten, aber auch die Erschließung 
und die verkehrliche Situation.

Für die Diskussion wurden drei zentrale Leitfragen herangezogen. Die Teilnehmenden wurden zu-
nächst gebeten, herauszuarbeiten, welche Aspekte des Entwurfs ihnen besonders gut gefallen und 
aus ihrer Sicht unbedingt beibehalten werden sollten. Darüber hinaus wurde diskutiert, welche Punkte 
verändert werden sollten und welche der vier vorliegenden Varianten am ehesten weiterverfolgt 
werden sollte. Zum Abschluss der Gruppenarbeit verständigte sich jede Gruppe auf die drei aus ihrer 
Sicht wichtigsten Punkte für die weitere Planung.

Die Ergebnisse der Kleingruppen wurden anschließend durch die jeweiligen Gruppensprecherinnen 
und Gruppensprecher im Plenum vorgestellt. Die genannten Anregungen und Hinweise wurden wäh-
rend der Präsentationen auf Moderationskarten festgehalten, thematisch auf einer Pinnwand gebün-
delt und geclustert. Mehrfachnennungen wurden dabei sichtbar gemacht, sodass bereits während der 
Präsentation erste Gemeinsamkeiten und Schwerpunkte der Diskussion erkennbar wurden.

Im anschließenden gemeinsamen Austausch wurden die Ergebnisse der Gruppenarbeit vertieft aus-
gewertet. Zunächst wurden die Gemeinsamkeiten herausgearbeitet und insbesondere jene Punkte 
betrachtet, die von mehreren Gruppen genannt wurden und bei denen ein erkennbarer Konsens 
bestand. Anschließend wurden Unterschiede in den Bewertungen und Vorstellungen der einzelnen 
Gruppen betrachtet. Dabei wurde insbesondere deutlich gemacht, bei welchen Themen unterschied-
liche Interessen oder Prioritäten aufeinandertrafen.
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PRÄSENTATION 2

HERZLICH WILLKOMMEN
zur Bürgerbeteiligung in Erpfting

Schön, dass Sie hier sind!

Bürgerbeteiligung – „Altenrieder Areal“ in Erpfting

AGENDA

1) VORSTELLUNG ALTENRIEDER STIFTUNG

2) VORSTELLUNG STÄDTEBAULICHE STUDIE

3) WORKSHOP

4) AUSBLICK

Bürgerbeteiligung – „Altenrieder Areal“ in Erpfting

Eckpunkte für weitere 
Überlegungen

- Die Grundstücke sind im Eigentum der Stiftung.
- Die Stadt hat bei der Verwendung der Grundstücke primär als Vertreterin der 

Stiftung zu handeln.
- Die Errichtung von Wohnungen kann – sofern rechtlich zulässig – nur für die 

Verwaltung des Stiftungsvermögens dienen. Es handelt sich dabei nicht um die 
Erfüllung des Stiftungszwecks.

- Bevor weitere Planungen in Auftrag gegeben werden, ist zu klären, was auf den 
Grundstücken verwirklicht werden soll.

- Anschließend ist zu klären, wer (Stiftung, Stadt, WBG) das Projekt umsetzen soll.
- Sofern nicht die Stiftung das Projekt umsetzt, sind vertragliche Grundlagen zu 

schaffen.
- Der Stiftungszweck ist zu beachten und ist aus den Überschüssen zu finanzieren.

(c) OpenStreetMap.org contributors

Raum für BegegnungenPositive Dichte

ERPFTING

Städtebauliche Studie

EOF Wohnungen

15.09.2026 - Präsentation in Erpfting

HISTORISCHE, GEWACHSENE DICHTE IN ERPFTING

SUNDER-PLASSMANN ARCHITEKTEN STADTPLANER BDA   UTTING

(c) OpenStreetMap.org contributors

SUNDER-PLASSMANN ARCHITEKTEN STADTPLANER BDA   UTTING

ERPFTING

Städtebauliche Studie

EOF Wohnungen

15.09.2026 - Präsentation in Erpfting

(c) OpenStreetMap.org contributors

SUNDER-PLASSMANN ARCHITEKTEN STADTPLANER BDA GmbH  HAUS DER GESTALT  AM DORFBRUNNEN  86919 UTTING STUDIE ÜBERARBEITUNG

M 1:2000
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2025 16__ERPFTING - STÄDTEBAULICHE STUDIE EOF WOHNEN GRUNDSTÜCK

(c) OpenStreetMap.org contributors
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2025 16__ERPFTING - STÄDTEBAULICHE STUDIE EOF WOHNEN SCHWARZPLAN  - VARIANTE A
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ÜBERARBEITUNG Variante A

Die neu geplanten Häuser sind in 

Analogie zum historischen Dorfkern 

in ihrer Lage freier angeordnet:

-die Hausachsen sind zueinander 

gedreht

-die Freifläche zwischen der 

Sießmayrstraße und dem 

Fußübergang an der Ellighofer Straße 

ist aufgeweitet

-es ergeben sich unterschiedliche, 

abwechslungsreiche fußläufige 

Verbindungen innerhalb der Siedlung

Anlass für die Überarbeitung war es 

auch mehr Stellplätze bei gleicher 

Wohnungsanzahl zu bekommen.

Die Autos parken längs zur 

Ellighofener Staße, zugunsten eines 

von der Straße weg verlegten 

Gehweges. Die bestehenden 

Straßenübergänge werden 

berücksichtigt. Es entsteht zusätzlich 

eine zentrale Anlage für Stellplätze an 

der Brendelstraße. 

Es entstehen vielfältige 

Nebengebäude für Fahrräder, 

Kinderwägen und Geräte. Es ist gut 

vorstellbar das noch weitere im Laufe 

der Planung für Mülltonnen und 

anderen Bedarf hinzukommen, ohne 

die Planungsidee zu verändern.

Folgende Wohnungstypen sind 

darstellbar:

6 HÄUSER

42 WOHNUNGEN

1 Stellplatz je Wohnung

(geplant 42 Stellplätze)

1,5 Fahräder je Wohnung

63 Fahrradstellplätze

(geplant 169)
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2025 16__ERPFTING - STÄDTEBAULICHE STUDIE EOF WOHNEN LAGEPLAN - VARIANTE A
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-

fläch
e

ÜBERARBEITUNG

6 HÄUSER

ERDGESCHOSS:

18 Wohnungen

4 Zi Whg. 90m² EOF - 3 Stck

3 Zi Whg. 75m² EOF - 3 Stck

2 Zi Whg. 50m² EOF - 3 Stck

2 Zi Whg. 40m² EOF - 9 Stck

Alternativ wird an dem Fußweg 

zur Sießmayrstraße ein 

Gemeinschaftsbereich 

angeordnet. Ein großer Raum 

zum zusammenkommen und 

feiern und ein Schlafzimmer für 

Gäste mit Bad.

Dabei würde eine 3 Zimmer-

Wohnung entfallen.
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2025 16__ERPFTING - STÄDTEBAULICHE STUDIE EOF WOHNEN ERDGESCHOSS - VARIANTE A
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ÜBERARBEITUNG

6 HÄUSER

OBER- UND DACHGESCHOSS:

24 Wohnungen

4 Zi Whg. 90m² EOF - 12 Stck

3 Zi Whg. 75m² EOF - 12 Stck
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PRÄSENTATION 2
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= 602,40

T 30

VDS VDS

T 30

HA
2,99 m2

Zi. 1
11,90 m2

Bad
4,29 m2

Terrasse
4,98 m2

Terrasse
1,65 m2

Terrasse
1,65 m2

Zi. 1
11,90 m2

Flur
3,68 m2

Bad
4,29 m2

Flur
3,68 m2

Zi. 1
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Zi. 3
13,87 m2

WC
3,04 m2

Zi. 1
15,04 m2
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Treppe
16,92 m2

2 Zimmer

eine Person

W3 ~ 41,34

40 m² EOF

4 Zimmer

vier Personen

W1 ~ 94,93

90 m² EOF

2 Zimmer

eine Person

W2 ~ 41,34

40 m² EOF

Kü/Wohnen
14,86 m2

Kü/Wohnen
14,85 m2

Wohnküche
25,14 m2

Bad
4,40 m2

SUNDER-PLASSMANN ARCHITEKTEN STADTPLANER BDA GMBH   HAUS DER GESTALT   AM DORFBRUNNEN   86919 UTTING GRUNDLAGE ANGEBOTSEINHOLUNG

Wohnungsbau Iffeldorf Erdgeschoss 1:100

19.11.2020
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Wohnungsbau Iffeldorf 1. Obergeschoss 1:100

19.11.2020

DatumÄnderungenIndex

± 0.00 = + 602,40

GEZEICHNET :

DER ARCHITEKT :

348 Gemeindewohnung Iffeldorf

FLUR NR.: 401/4, RATHAUSWEG 2,  82393 IFFELDORF

DER BAUHERR :

Querschnitt mit Übersicht Leitdetails

YG

N

PLANGRÖSSE

GEMEINDE IFFELDORF

STALTACHER STRASSE 34 , 82393 IFFELDORF

TEL 08856/901992-0 FAX 08801/2427

vertreten durch 1. BÜRGERMEISTER HUBERT KROIß

SUNDER-PLASSMANN ARCHITEKTEN UND STADTPLANER BDA GMBH

DIPL.ING. BENEDIKT SUNDER-PLASSMANN ARCHITEKT

HAUS DER GESTALT  86919 UTTING

TEL 08806 95 88 00  FAX 08806 95 88 010

841 x 1189 MM

19.11.2020DATUM:

M 1:20

AE_20

SÄMTLICHE MAßE SIND EIGENVERANTWORTLICH AUF DER BAUSTELLE ZU PRÜFEN. UNSTIMMIGKEITEN SIND UNVERZÜGLICH VOR

DER AUSFÜHRUNG ZU MELDEN UND ZU KLÄREN. BEDENKEN GEGEN DIE AUSFÜHRUNG MÜSSEN DEM ARCHITEKTEN

UNVERZÜGLICH MITGETEILT WERDEN. DIESER PLAN IST NUR GÜLTIG MIT DEN ENTSPRECHENDEN PLÄNEN DER FACHPLANER.

BEI NICHTBEACHTUNG HAFTET DER AUSFÜHRENDE.

SUNDER-PLASSMANN ARCHITEKTEN GMBH  HAUS DER GESTALT  86919 UTTING  TEL 08806 958800

GRUNDLAGE ANGEBOTSEINHOLUNG

Querschnitt mit Übersicht Leitdetails
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1=   Gibsfaserplatte 12,5mm

2=   Installationsebene 80mm

       Ständer KVH C24 80*60mm

       Hanfdämmung 80mm

3=   Gipsfaserplatte VAPOR 15mm (luftdichte Ebene)

4=   Ständer KVH C24 200mm e</=625mm

       Einblasdämmung ISOFLOC 200mm

5=   HWF Putzträgerplatte 60mm

6=   Lattung C24 30*70mm e</=625mm

7=   Lattung C24 30*50mm e</=800mm waagrecht

8=   Außenschalung 2x20mm senkrecht

UK Schwelle bis OK Gelände >l= 15mm

Ausbildung der Gelände Oberkante mit

zusätzlichem Kiesbett

(Korngröße 16-32mm)

 Nr. Dicke (mm) Material

 1  120  Sichtsparren GL24c 100*120

 2 19  Fichtenverbundplatte

 2a   Dampfbremse

 3 280  Sparren KVH C24 280 mm e<l=800 mm

 3a 280  Einblasdämmung ISOFLOC 280 mm

 4 24  Rauschalung NH S10 Stärke: 24 mm

 4a   Unterspahnbahn

 5 30  Konterlattung NH C24 30*50 mm

 6 40  Dachlattung NH C24 40*60 mm

 7    Dacheindeckung

 Ges. 513  Dachaufbau mit Sichtdachstuhl

Decke

20mm Bodenbelag

70mm Heizestrich

20mm Trittschalldämmung

40mm Verteilebene für Leerrohrverlegung

250mm STB-Decke

Decke

20mm Bodenbelag

70mm Heizestrich

20mm Trittschalldämmung

40mm Verteilebene für Leerrohrverlegung

20mm OSB

200mm Balken 14/20 cm, Einblasdämmung

ISOFLOC

Trennlage

abgehängte Decke mit Nominus Abhängern

frei schwingend für Schallschutz

20mm Fermacell

Decke

20mm Bodenbelag

70mm Heizestrich

20mm Trittschalldämmung

40mm Verteilebene für Leerrohrverlegung

20mm OSB

200mm Balken 14/20 cm, Einblasdämmung

ISOFLOC

Trennlage

abgehängte Decke mit Nominus Abhängern

frei schwingend für Schallschutz

20mm Fermacell

Absturzstange

Wand+Boden Keller

250mm WU-Beton

120mm Perimeter Dämmug

bituminöser Anstrich

1,595 10,66
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47 3,17 19 2,995 19 3,295 47

47 3,14 19 2,995 19 3,265 47
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-2,90

-2,65

-0,40

-0,15

+2,53

+2,75

+5,43

+5,65

±0,00

+2,45

+2,90

+5,35

+5,80

1
,0

0

01 Sockelanschluss im

Wandbereich Gelände

02 Ortgang, Giebel,

Elementstoß

05 Deckendetail

04 Balkonanschluss

06 Sockelanschluss im

Türbereich Terrasse

07 Sockelanschluss im

Wandbereich Terasse

03 Dachanschluss
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Ansicht Ellighofer Straße

Querschnitt

privater Garten Loggia Wohnung Weg

ÜBERARBEITUNG

variablere Stellung Hauptbaukörper

und der Nebengebäude

auf dem Grundstück.

Dadurch entstehen spannungsvolle

Zwischenräume und natürliche 

Durchgänge.

Die Nebengäude nehmen Bezug

zu klassischen kleinen Häusern

im Dorf auf.

Es entsteht eine städtebaubliche

Situation, wie sie in der Nachbarschaft

schon anzutreffen ist.
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2025 16__ERPFTING - STÄDTEBAULICHE STUDIE EOF WOHNEN ANSICHT UND SCHNITT - Variante A

(c) OpenStreetMap.org contributors

A
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(c) OpenStreetMap.org contributors

B
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größerer Spielplatz

Senkrechtparker an der Nordgrenze

Längsparker an der Ellighofener Straße

Senkrechtparker an der 

Mittelstädter Straße
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Überarbeitung Variante B

Abweichend zu der Variante A ist das 

Haus 2 von der Nordgrenze 

abgerückt um hier Stellplätze 

anzuordnen. Es wurde auf 

Senkrechtparker entlang der 

Ellighofer Straße verzichtet, dafür 

welche an der Mittelstedter Straße 

vorgesehen.

Dies führt dazu, dass auf das zentrale 

Parken an der Brendelstraße 

verzichtet werden kann. 

Der Spiel- und Aufenthaltsplatz 

gewinnt an Raum und Bedeutung. 

Auch die Bewohner der umliegenden 

Einfamilienhäuser können davon 

profitieren. 

Folgende Wohnungstypen sind 

darstellbar:

6 HÄUSER

42 WOHNUNGEN

1 Stellplatz je Wohnung

(geplant 42 Stellplätze)

1,5 Fahrräder je Wohnung

63 Fahrradstellplätze

(geplant 137)
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Alternativ:

Gemeinschafts
-

fläch
e

ÜBERARBEITUNG

6 HÄUSER

ERDGESCHOSS:

18 Wohnungen

4 Zi Whg. 90m² EOF - 3 Stck

3 Zi Whg. 75m² EOF - 3 Stck

2 Zi Whg. 50m² EOF - 3 Stck

2 Zi Whg. 40m² EOF - 9 Stck

Alternativ wird an dem Fußweg 

zur Sießmayrstraße ein 

Gemeinschaftsbereich 

angeordnet. Ein großer Raum 

zum zusammenkommen und 

feiern und ein Schlafzimmer für 

Gäste mit Bad.

Dabei würde eine 3 Zimmer-

Wohnung entfallen.
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ÜBERARBEITUNG

6 HÄUSER

OBER- UND DACHGESCHOSS:

24 Wohnungen

4 Zi Whg. 90m² EOF - 12 Stck

3 Zi Whg. 75m² EOF - 12 Stck
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Ansicht Ellighofer Straße

Querschnitt

privater Garten Loggia Wohnung Weg

ÜBERARBEITUNG

variablere Stellung Hauptbaukörper

und der Nebengebäude

auf dem Grundstück.

Dadurch entstehen spannungsvolle

Zwischenräume und natürliche 

Durchgänge.

Die Nebengäude nehmen Bezug

zu klassischen kleinen Häusern

im Dorf auf.

Es entsteht eine städtebaubliche

Situation, wie sie in der Nachbarschaft

schon anzutreffen ist.
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Alternativ:
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ÜBERARBEITUNG Variante C

Die Variante C bietet mit 

verlängerten Baukörpern für Haus 1 

und 2 als 3-Spänner noch mals mehr 

Wohnungen. Vor allem die gesuchten 

kleinen Wohnungen für Lehrlinge 

und Servicekräfte werden nochmals 

erhöht-

Folgende Wohnungstypen sind 

darstellbar:

6 HÄUSER

48 WOHNUNGEN

4 Zi Whg. 90m² EOF - 15 Stck

3 Zi Whg. 75m² EOF - 15 Stck

2 Zi Whg. 50m² EOF - 3 Stck

2 Zi Whg. 40m² EOF - 15 Stck

1 Stellplatz je Wohnung

(geplant 48+1 Stellplätze)

1,5 Fahräder je Wohnung

63 Fahrradstellplätze

(geplant 137)
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Überarbeitung Variante D

Abweichend zu der Variante B wird 

das bestehende Wohnhaus im Süden 

des Areals erhalten und in ein 

Doppelhaus geteilt.

An der Mittelstedter Straße 

entstehen weitere Einfamilienhäuser.

Folgende Wohnungstypen sind 

darstellbar:

4 MF HÄUSER

26 WOHNUNGEN

1 Stellplatz je Wohnung

(geplant 32 Stellplätze)

1,5 Fahrräder je Wohnung

39 Fahrradstellplätze

(geplant 88)

2 DHH

2 EFH

2 Stellplatz je Wohnung

4 Fahrräder je Wohnung
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Städtebauliche Studie – „Altenrieder Areal" in Erpfting

WORKSHOP
Städtebauliche Studie „Altenrieder Areal“

Bürgerbeteiligung – „Altenrieder Areal“ in Erpfting

WORKSHOP
Ihre Meinung zählt

DISKUSSIONSRUNDE IN KLEINGRUPPEN FÜR 20 MINUTEN

Ihre Fragestellungen:

• Was gefällt Ihnen am Entwurf besonders gut und sollte beibehalten werden?

• Was kann in Ihren Augen noch verbessert und weiterentwickelt werden?

• Welche der vier vorgestellten Varianten sollte am ehesten weiterverfolgt werden? 

Verorten Sie Gedanken und Ideen über Fähnchen und Notizen direkt auf dem Plan.

Formulieren Sie drei Anregungen, die ihr Gruppensprecher in ca. drei Minuten präsentiert. 

Bürgerbeteiligung – „Altenrieder Areal“ in Erpfting

WORKSHOP
Ihre Meinung zählt

PRÄSENTATION DURCH DIE GRUPPENSPRECHER

• Vorstellung der herausgearbeiteten drei Anregungen in ca. drei Minuten

• Sammlung zur Übersicht ihrer Gedanken

• Auswertung der Hauptpunkte

Bürgerbeteiligung – „Altenrieder Areal“ in Erpfting

WORKSHOP
Ihre Meinung zählt

AUSWERTUNG

Wo gibt es:

• Gemeinsamkeiten bei den Vorstellungen der Einzelgruppen

• Erkennbare Unterschiede

• Mögliche Zielkonflikte bei der weiteren Betrachtung

Bürgerbeteiligung – „Altenrieder Areal“ in Erpfting

WORKSHOP
Ihre Meinung zählt

PRIORISIERUNG

Jede Person erhält drei Klebepunkte.

Bitte markieren Sie die in ihren Augen wichtigsten Anregungen und 

Ihre Vorzugsvariante.
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Bürgerbeteiligung – „Altenrieder Areal“ in Erpfting

AUSBLICK
Das weitere Vorgehen

Auswertung und Einarbeitung
Workshops

Hochbauplanung
(2027)

Bau
(ab 2028)

Baugenehmigung +
Förderung

Bürgerbeteiligung - „Altenrieder Areal“ in Erpfting

Vielen Dank für ihre Teilnahme!
KOMMEN SIE GUT NACH HAUSE.
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DOKUMENTATION DER ERGEBNISSE AN DEN TISCHEN

Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen sind auf den folgenden Seiten dokumentiert und anschließend 
thematisch sortiert.
Beim Workshop gab es die Möglichkeit die vier vorgestellten Varianten zu kommentieren: 
- Das ist gut
- Das könnte besser sein...
- Meine Zukunftsidee
- Freier Text
Auf allen Kärtchen wurden Kommentare hinterlassen. Wenn diese sinnvollerweise auf einer der 
Varianten verortet waren, werden diese nun auch auf den Varianten dokumentiert. Kommentare, die 
allgemein gültig waren, sind rechts dokumentiert.
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DOKUMENTATION DER ERGEBNISSE AN DEN TISCHEN 3
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MEINE ZUKUNFTSIDEE
- Carsharing

DAS KÖNNTE BESSER
- Die Gebäude früher Werkstatt zu erhalten
- keinen einzigen großen Baum fällen -> 

Klimawandel

WEITERE ANMERKUNGEN
- kein Spielplatz, sondern Gemeinschaftsplatz 

(Spielplätze sind genug da)
- „Vorzug Erpftinger“
- Auflage bei 1. Auto

Variation D fällt raus

Das könnte besser sein: 
Straßenführung

Das ist gut: 
Anbindung Fußwege 
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DOKUMENTATION DER ERGEBNISSE AN DEN TISCHEN 3
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MEINE ZUKUNFTSIDEE
- Tiefgarage
- Wohnung verkleinern damit Senioren in 

Erpfting bleiben
- Handwerker/Bauern/Traktor beachten

DAS KÖNNTE BESSER
- Parksituation

WEITERE ANMERKUNGEN
- auch für die Erpftinger ! Platz lassen
- das muss besser sein: 

Erpftinger haben Vorzug
- Abweichung vom Stiftungszweck 

(wo Jugendliche)
- Bebauungsplan ist f. ALLE relevant!
- 4 Vorschläge, 4 x das Gleiche
- das muss besser sein: 

Kurzzeitpflege, soziale Zwecke
- Feuerwehrzufuhr beachten [...unleserlich...]
- das muss besser sein: Landjugend Raum
- das muss besser sein: Oase/Dorfladen
-Parken an der Straße ungünstig
- bei der Frage 3*: Entscheidung für ... 

handelt es sich für uns um Manipulation: 
Es sind 4 Varianten zu denen noch viele 
Ideen nicht einbezogen werden

* Frage 3: Welche der vier vorgestellten 
Varianten sollte am ehesten weiterverfolgt 
werden?

Meine Zukunftsidee: 
Dorfladen
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DOKUMENTATION DER ERGEBNISSE AN DEN TISCHEN 3
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längere Baukörper 

im Norden

großer Spielplatz

Parkierung:

entlang der Strasse

zentral an 
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2025 16__ERPFTING - STÄDTEBAULICHE STUDIE EOF WOHNEN LAGEPLAN - VERGLEICH DER VARIANTEN

DAS IST GUT
- nachwachsende Ressourcen genutzt
- ein Sozialhaus

MEINE ZUKUNFTSIDEE
- Dorfladen
- Betreutes Wohnen
- Dorfgemeinschaft fördern und Wohnraum 

für Erpftinger
- Räume für Kurzzeitpflege 
- Stadtbusanbindung

DAS KÖNNTE BESSER SEIN
- 4 statt 6 Häusern
- Jugendraum
- Treffpunkt fürs Dorf
- Ist Infrastruktur geklärt: 
	 - Internet
	 - Strom
	 - Kita/Schule
- Besucher Parkplätze

WEITERE ANMERKUNGEN
- viel zu dicht bebaut!
- Dorfladen?
- werden Erpftinger bevorzugt berücksichtigt?
- keine Parkplätze an der Ellighofer Str.
- Sozialer Stiftungszweck?
- E-Zafpsäulen für E-Autos/KFZs
- Behinderten-Parkplätze berücksichtigen

Parkplätze über Brendelstraße 
nicht zu bewerkstelligen 

Altenrieder Wohngebäude erhalten 

und z.B. vermieten an Geflüchtete 

(über LRA) und an Mehrgenerationen
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im Norden
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DAS IST GUT
- das Konzept altersgerechtes Wohnen ist gut, 

aber wird sicher gestellt, dass es Erpftingern 
zu Gute kommt?

- keine TG!
- Parkplätze entlang der Ellighofer Straße! 

aber: spätestens mit Öffnung Hiristo sind 
ALLE Parkplätze entlang der Straße voll!

MEINE ZUKUNFTSIDEE
- Betreutes Wohnen und Kita
- Stadtbusanschluss!
- Erhaltung der bestehenden Werkstatt (z.B. 

Nutzung als Werkstatt f. Herzogsägmühle 
oder Regens Wagner, Dorfladen, Café)

- Gebäude/Räume, die variabel nutzbar -> 
Arzt, Friseur, Fußpflege, alle mobil, Männer-
schuppen, Jugendhaus Außenstelle

DAS KÖNNTE BESSER SEIN
- Infrastruktur fehlt, KiGa, Sport, ...
- Baugebiet Ellighofen -> Kinder ff. nach 

Erpfting, erneut: Infrastruktur, KiGa, Schule, 
Vereine, Feuerwehr

- Ist Keller je Haus geplant? Tiefgarage!
- Werkstätten lassen
	 - Startups
	 - Männerschuppen
	 - Freiraum

WEITERE ANMERKUNGEN
- Berücksichtigung Erpftinger sicherstellen
- ursprünglicher Bebauungsplan wird in keiner 

Weise berücksichtigt
- Bebauungsplan wird nicht berücksichtigt, 

wenige Parkplätze
- Parkplätze an der Straße sind zu gefährlich, 

Landwirtschaft. Maschinen, Feuerwehr, 
Radfahrer

- Ersatz eines MFH durch 1 „Zentralgebäude“ 
- Pflege, Trefpunkt, Hausaufgaben-
betreuung, Werkstatt

Haus Nr. 3 zum Spielplatz 
drehen, ca 15°

Haus Nr. 5 weglassen, Zubrin-
gerweg zum Zebrastreifen

48 Wohn. 
=> 100 - 150 Personen

💥

Kreisverkehr

💥

Unfallgefahr

Verkehrsberuhigung

Hitze in dichter Bebauung
-> 2 Blöcke weniger, 

mehr grün

Parken an Straße erzeugt 
Unfallgefahr für Radfahrer

Straßenbreite unrealistisch 
(2,5 m)

✗
Zentralgebäude
alte Werkstatt

Laden

Verkehrsinsel zur 
Geschwindigkeits-

reduzierung

Dorfladen = digitaler 
Kleinstsupermarkt

kein Spielplatz
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DAS IST GUT
- Holzbau
- neue Wege, z.B. für Schulkinder
- Verfügbarkeit von Wohnungen im Dorf statt 

EFH

MEINE ZUKUNFTSIDEE
- Wohnen Kombi alt und Jung
- Fehlende Infrastruktur!
- Bebauungsplan für Verdichtung im 

Rest-Dorf ändern

DAS KÖNNTE BESSER SEIN
- Parkplätze auch für Besucher danken

WEITERE ANMERKUNGEN
- öffentliche Verkehrsmittel müssen 
geschaffen werden

- Wohnungen vorwiegend an Einheimische 
vergeben (Jugend/Alte)

- Glasfaser für angrenzende Gebiete 
mitmachen

Kreisverkehr Kreisverkehr

KreisverkehrKreisverkehr

keine Zufahrt von der 
Sießmayrstraße

öffentlich zugäng-
liche Ladesäulen 

ermöglichen

wir brauchen keinen 
Spielplatz Platz für Dorfplatz-

Dorfanger vergrößern.
Fläche für Veranstaltungen! 

Strom/Wasser/Abwasser
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ZUSAMMENFASSUNG DER ERGEBNISSE AN DEN TISCHEN 4
THEMA HÄUFIGE ANLIEGEN

VERKEHR & PARKEN PARKPLÄTZE, TIEFGARAGE, VERKEHRSFÜH-
RUNG, FEUERWEHRZUFAHRT, VERKEHRSSI-
CHERHEIT

WOHNEN FÜR ERPFTINGER & 
SOZIALE ANGEBOTE

WOHNRAUM FÜR EINHEIMISCHE, SENIOREN, 
BETREUTES WOHNEN, MEHRGENERATIONEN-
WOHNEN, KURZZEITPFLEGE

BEBAUUNG & ORTSBILD WENIGER DICHTE BEBAUUNG, WENIGER GE-
BÄUDE, BERÜCKSICHTIGUNG DES BEBAU-
UNGSPLANS

DORFLEBEN & 
GEMEINSCHAFT

DORFPLATZ, TREFFPUNKT, VERANSTALTUN-
GEN, JUGEND-/LANDJUGENDRAUM

INFRASTRUKTUR & 
NAHVERSORGUNG

DORFLADEN, KITA, SCHULE, SPORT, VEREINE, 
MEDIZINISCHE ANGEBOTE

MOBILITÄT STADTBUS, ÖPNV, CARSHARING, FUSS- UND 
RADWEGE, E-LADESÄULEN

ERHALT & 
FLEXIBLE NUTZUNG

WERKSTATTGEBÄUDE ERHALTEN, HAND-
WERK, FLEXIBLE RÄUME FÜR VERSCHIEDENE 
NUTZUNGEN

GRÜN & KLIMA BÄUME ERHALTEN, MEHR GRÜN, FREIRAUM, 
HITZESCHUTZ

Grafik: Clusterung der benannten Themen auf den Kärtchen an den Tischen und Anzahl der Nennungen
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BEWERTUNG DER WICHTIGSTEN PUNKTE 5
Die Ergebnisse der Kleingruppen wurden im Plenum vorgestellt, auf Moderationskarten festgehalten 
und thematisch gebündelt. 
Dadurch wurden wiederkehrende Themen, unterschiedliche Einschätzungen und mögliche Zielkonflik-
te sichtbar. 

Die Teilnehmenden konnten die für sie persönlich wichtigsten Aspekte mit Klebepunkten markieren. 
So entstand ein Meinungsbild, das die Schwerpunkte und Prioritäten der Beteiligung sichtbar macht:
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SONSTIGE STELLUNGNAHMEN ZUR PLANUNG 6
Die hier zu sehenden Stellungnahmen wurden am Rande der Veranstaltung den Mitarbeitenden der 
Stadtverwaltung übergeben, mit der Bitte um Berücksichtigung.
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